
LogiS ln Casfel zu vermietheur
1. In der Johannisstraße Nr. 387 ein Logis gleicher

Erde, wobei ein schöner Laden, wie auch die erste
Etage, auf Ostern.

2. - Auf der neuen Bleiche in der Wilhelmshöher Allee

sind einige sehr angenehm gelegene und mit allen
Bequemlichkeiten versehene Logis sogleich oder auf
Ostern zu vermiethen. Eins derselben besteht in vier
tapezieren Stuben, vier Kammern, zwei Küchen,
einem Vorzimmer nebst Balcon, Holz, und Pferde,
stall, auch kann erforderlichen Falles ein Garten mit
vermtethet werden. Der auf der Bleiche wohnende
Bleicher Schmidt giebt weitere Nachricht.

z. In der Carlshafer Straße Ne. 432 beim Kaufmann
Lampe einige Logis im zweiten Stockwerk, sogleich
oder auf Ostern.

4. Am Markt Nr. 636 ein Logis in der Bel-Etage
vorn heraus, auf Ostern.

5. In der obersten Johannisstraße Nr. 382 ein Logis
gleicher Erde; man melde sich eine Treppe hoch.

6. In der Wilhelmshöher Straß« Nr. 119s gleicher
Erde ein Logik, besteht aus drei Stoben, zwei Kam,
me-n, Küche, Keller und Mtrgebrauch des Wasch,
Hauses, auf Ostern.

7. Zn der Carlöhaver Straße Nr. 433 eine Stube,
zwei Kammern, Küche, alles hell; man melde sich
eine Treppe hoch.

8. In der Dionysirnstraße Nr. no zwei Logis, auf
Ostern; das Nähere erfährt man gleicher Erde.

9. In der oberstem Johannisstraße Nr. 38* in der
zweiten Erage Stube, zwei Kammern und Küche,
auf Ostern.

10. In der Dionysienstraße Nr. 125 die dritte Etage,
auf Ostern.

11. Zn der mitt-lsten Johannisstraße Nr. 733 drei
Treppen hoch eine Stube, zwei Kammern, Küche
und Holzstall, auf Ostern.

12. In der Schloßstraße Nr. 162 beim Kaufmann
Bröckelmann ein Logis gleicher Erde, zu jedem Ge
werbe schicklich, beSgU eins eine Treppe hoch, und
im Hinterhause eins, für Schreiner passend.

iz. In der Carlsstesße Nr. 62 einige LogiS, benebst
einer Schretnerwerkstätte, auf Oster».

14. In der Schlvßstraße Nr. 155, an der untersten
Petristraße Ecke, die untere Erage, welche zur Hand,
luna eingerichtet, auf Ostern; zwei Treppen hoch
daselbst das Nähere deswegen.

25. Zn der Frankfurter Straße Nr. 23 die Bel-Etage,
ferner gleicher Erde eine Stube, drei Kammern
und Küche.

16. In Nr. 543 eine Treppe hoch zwei Stuben, zwei
Kammern, Küchen,, uvd Platz im Keller; io der
»weiten Etage eine Stove, zwei Kammern, eine
Küche, und Platz im Keller.

17. Auf dem Wall, der Renterei gegenüber, beim
 Schreiarrmetster Müller, die zweite Etage, besteht
aus neun Pieren, Keller und Holzstall.

18. In der Elifabether Straße Nr.227, dreiTreppe«
hoch, ein Logis, bestehend aos Stube, Kammer,

 Küche, Keller, und Platz für Holz, auf Ostern.
 19. Auf der Oberneustadt, Konigsstraße Nr. 107,

die dritte Etage, auf Ostern.
so. In Nr. 230, nach dem Parade,Platz, drei Stue

den, vier Kammern und Küche, auch im Vordere
haus Stabe und Kammer; in Nr« 477 in dar Hör
henthorstraße Stube und Küche am Hauserden,
desgl. noch etnigeLogis, auf Ostern. Man melde sich
 beim Schreinermrister Krug in der ElisabetherStraßr.

21. In der Schlvßstraße Nr. 391, Stube, Kammer,
Küche, Bodenkammer und Keller, auf Ostern.

22. In der holländischen Straße Nr. 573 im Klille
gelhöferscheu Hause in der zweiten Etage ein Logis,
besteht aus zwei Stuben, Kammern und Küchen, rin,
zeln oder beisammen, auf Ostern.

 23. In der obern Johannisstraße Nr. 3*9 in de: erste«
Etage eine neu rapezirte Stube und Kammer, mit
oder ohne Meubles, sogleich. In der zweiten Etage
ist das Nähere zu erfragen.

24. Bei dem Buchhändler Raabe unter den Arcade»
ein Logis, zu jedem Geschäfte eingerichtet.

25. In der untern Johannisstraße in derersten Etage
des Eckhauses Nr. 760, eine Stöbe, zwei Kam
 mern, eine Küche, eine Holzkammer «. Keller,Raum,
mit oder ohne Meubles, auf Ostern.

26. Im Klarfchen Haufe in der untern Königsstraße
am CafernemPlatz, die untere Etage, bestehend in
drei Stuben, drei Kammern, einer Küche, Keller
und Holzstall, auf Ostern.

27. Am Töpfenmarkt Nr. 864 in der »weiten Etage,
zwei Stoben, drei Kammern, zwei Küchen, Platz
 für Holz, zusammenovereinzeln, aufOstern.

 23. In der Aegydienstraße beim Metzgermstr. Schwerzel
im Hinterhause, eine Stube, Kamme», Küche und
Keller, auf Verlangen auch ein Schwetnestall, auf
Ostern.

29. In der Fisch gaffe Nr. 823 die unterste Etage, besteht
aus »wet Stoben, Keller und Küche.

Zo. Ja der Martinistraße Nr. 74 die oberste Etage,
mit oder ohne Mevbels.

8*. In der Unterneustadt Nr. *092 bei Mergard in
der zweiten Etage, eine Stube, zwei Kammern,
eine Küche, Platz für Holz, auch im Keller; Inder
dritten Etage eine Stube und Kammer, Platz für
Holz, für einen stillen Haushalt, aufOstern.

32. Am Friedrtchsplatz in Nr. 12 ein Logis im unter«

sten Stock, bestehend in zwei Stoben, Kammer,
Küche, Holzstall und Kellerranm, zu Ostern.

 33. In der Schlvßstraße Nr. 186 in der vierten Etage,
S7ube, zwei Kammern und Küche, aufOstern.

34. Zu der Königsstraße Nr. uz die dritte Etage,
 enthaltend vier Zimmer, drei Cabinets, alles tape«.
zirt, und zwei Kammern, aufOstern. In der zweiten
Etage desselben Hauses ist das Wettere zu erfahren.

35 . Am Markt Nr. 701 einige LogiS, auf Ostern.
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